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750 Jahre Stadt Müllrose 
1260 - 2010 

_ Anlass der 750 Jahre Stadtrecht von MUIrose werde ich bis ZW' r.twoche 201 0 
~Big Artilutl zur GnchIchta W\Sef"8f' St.cIt V'lf'6ffenU'K:hen. 
MeIn Anliegen Ist, die Bürger unserer Stadt und der angrenzenden Gemeinden mit 
besonderen Abschnitten der langen und wechsetvol:!en Stadtgeschichte vertraut 
zumachen. 

In der Bellage zum MOllroser Anzeiger 
vom Sonntag, den 31. Januar 1932 
befindet sich ein Beitrag zur Haupt­
"""""""" des M",""",__­-. 
\Wen MüUrosem ist bekannt. dass in 
jedem Jahr LAufe um den Müllroser 
See stattfinden. So u.a. im Programm 
_ SchIaubetal-Tnathlons oder der 

Bt..-.".. Ledrtathlebl<. 
W8nige Mt»oser BOrger WlSS8n aber 
noch, dass der damalige Mullroser 
Verkehrsverein dafür sorgte. damit 
der direkte Weg um den MOliroser 
See ausgebaut wurde. 

K. Wolfert 

Der Müllroser 1t?>1 
Verkehrsverein tagtl 

Am Sonntag. dem 24. d.s. Mts. lwIt 
der verkehrsverein von Mt.*ose l.Wld 
Umgegend e.V. setne dl8sjlhrlge 
Hauptversammlung ab.
 
Der Votsitzende. ~er lange,
 
eröffnete die vor etwa 100 aktiven
 
Mitgliedern besuchte Versammlung.
 
Er gab seIner besonderen Feude über
 
den guten Besuch Ausdruck.
 
Aus dem umfangreichen Jahresbe­

nchte des Vorsitzenden geht hervor.
 
daS der Verein In der kurzen Zeit
 
seines Bestehens bereits vielseitige
 
Arbert oe'ecstet hat. Der VereIn wurde
 
W1 das Y8i••egIS1welf1g8tragen und
 
ab 1. januar 1932 als Mitghed In den
 
Yerkehrsverband 0stmar1t alfger'lOlll-"
 
men. Er hat sich an der Herausgabe
 
des Ostmarkenführers beteiligt und
 
.-reicht, daß MUIrose, kOnftIQ in den
 
verschiedenen ReisehandbOchern
 
berOckSlchtigt WIrd.
 
VerschI8dene Antrage wegen verbes­

serung von ZuganschlOssen, Elnle­

~ des Nach1zuges ~ Somabends
 
"'" die EintüIYung _e<Samtags­

nkkfaM<arten von Ber1in, Modem!·
 
sl8rUng des Bahnhofs versprechen
 
EMolg.
 
Aus dem vom GeschAftsfOhrer und
 
Schatzmeister. Rendant Bormann
 
erstatteten Kassenbeficht geht her­

vor. daß 81n Bestand von 140.- Am.
 
1"1 das neue GeschMtstahr ubemom­

men werden kann. Nach Bekanntga­
be des Voranschlages fOr 1932 wurde 
der Jahresbeitrag fOr 1932 mrt 4.· Am. 
gegen 5 StImmen bescNossen. 
Dem Veretn sind hiermit Mittel an die 
Hand gegeben, um das geplante Wll' ­

l<LngswIIe_deooenEnt­
wurf In der Versammlung Zirkulierte 
und allgemein Anerkennung fand, Ifl 
einer Auflage von 10 000 Stuck her­
auszubringen. Ferner sind hterdurch 
die Mittel ZIX Aufstellung etner 0rJe0­
llerUngStafei sm Bahnhofe SOWie die 
fOr W8gemarkierung In der nAheren 
Umgebung bewilligt worden. 
Der \Ion der Stadtverwaltung 
projektierte Ausbau der städ­
tischen Badeanstalt fand allge­
meinen Beifall und ZustImmung. 
Das Projekt betreffend den Ausbau 
etnes Weges am Westufer des Gm· 
Ben ~ Sees Oberdkl SchIal..tle 
zum Ostufer, am SeachI06chen vor· 
Ober. wurde lebhaft begrüßt. 
Der Verkehrsausschuß und Insbe­
sondere die Hemln Gärsdorf, Zeidler. 
Duwe uncl PohI, hatten nach einge­
henden Vermessungen an Ort und 
Stelle festgesteltt, daß tor den Aus­
bau dieses Weges die technischen 
Voraussetzungen durchaus gegeben_. 
Die \Ion Ihnen ­
gefertigten 
Unterlagen soll ­
ten nunmehr den 
stadtISChen KOr­
perxtraften zuge­
leItet werden mit 
der Bitte, ihrer· sens _ Ausbau 

dieses Weges d'1e 
Zustimmung zu 
geben. Es wurde 
In der Versamm· 
iung einmütig 
zum Ausdruck 
gebracht. daß 
der von der MOII­
roser anwohner­
schaft sen Jahren 
gehegte Wun9Ch, 
einen direkten 
Weg um den See 
zu erhIlten. nun­
mehr praktisch 
zur AusfOhrung 

kommen """"'. ""' SchaIh.rog -.. 
Weges werde eme erhebliche Bele­
bu1gdesF~~ ""'"'" 
se bedeuten. Ferner w.-de N8rdurctl 
erreiCht W8"den. daß inSbesolldele der 
große Strom des Sonntagsveri<ehrs. 
der SICh ZUlTlelst nur vom Bahnhofe 
her am Ostufer verlluft, Ober die zu 
9Chaffende Schlaubebfücke am Ostu­
fer verlAuft, Ober dIe zu schaffende 
SchlaubebrOcke sm INestufer entlang 
nach der Stadt zieht und so der Stadt 
und Itnn Geschäftsleuten Konsumen­
ten zufOhrt. 

Auf verschiedene Anregungen hm 
Wl.<de_.den_ 
KOfperschatt:en 8InIg8 neue Straßen­
ne<non~ 
VerschMtdene WOnsche wegen Ver­
_09 de< S_beleuchtung 
sollen dem Mag1strat zugeleitet wer­
den. 

Wegen Verbesserung der Schalter­
stunden beIm Postamte versprach 
Postmelster Koppe, nach MOgllchkeit 
den berechtIgten WOnschen enlge-­
genkommen zu wollen. 

Nach SctW6 de<Tagesonll1l.r9 dank­
te Hote/besitzer Fröhlich namens des 
Vet8lns dem gesch4ftsfUtllllnden Vo'­
stande 8ügermeister l.alge und Ren­
dant Bormam. ~dle __ 

umfangreiche Arbert. 


